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Checkliste: So überprüfen Sie etwaige Abfindungsansprüche
	
	Ja
	Nein

	Sieht ein Sozialplan eine Abfindung vor und erfüllt der betreffende Arbeitnehmer die darin festgelegten Anforderungen?
	□
	□

	Besteht eine auf das Arbeitsverhältnis anwendbare tarifliche Abfindungsregelung und sind deren Voraussetzungen erfüllt?
	□
	□

	Ist eine Abfindung verbindlich geregelt, z. B. im Arbeitsvertrag, in einem Aufhebungsvertrag oder in einem gerichtlichen Vergleich, und sind die entsprechenden Anspruchsvoraussetzungen erfüllt?
	□
	□

	Liegen die Voraussetzungen des § 1a KSchG vor (betriebsbedingte Kündigung, Hinweis im Kündigungsschreiben auf Abfindungsanspruch bei Verstreichenlassen der dreiwöchigen Klagefrist und wurde keine Kündigungsschutzklage erhoben)?
	□
	□

	Hat das Arbeitsgericht das Arbeitsverhältnis gemäß § 9 KSchG aufgelöst und den Arbeitgeber zur Zahlung einer Abfindung verurteilt?
	□
	□

	Hat der Arbeitgeber eine Betriebsänderung nach § 111 BetrVG vollzogen, ohne zuvor einen Interessenausgleich mit dem Betriebsrat versucht zu haben, und wurde der betroffene Arbeitnehmer infolge dieser Maßnahme entlassen (§ 113 Abs. 3 BetrVG)?
	□
	□

	Ist der Arbeitgeber ohne zwingenden Grund von einem Interessenausgleich abgewichen und wurde der betroffene Arbeitnehmer infolge dieser Abweichung entlassen (§ 113 Abs. 1 BetrVG)?
	□
	□

	Fazit: Jede mit „Ja“ beantwortete Frage gibt Anlass, den Abfindungsanspruch näher zu prüfen. Entscheidend sind die jeweiligen Voraussetzungen, die Höhe und die Fälligkeit der Zahlung sowie etwaige Ausschlussfristen.
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